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Die Biene und das Kind 
Es war einmal ein kleines, neugieriges Mädchen namens 
Lucy, das in einem wunderschönen Garten voller bunter 
Blumen lebte. An einem sonnigen Tag bemerkte sie eine 
hübsche Biene, die von Blume zu Blume flog und 
herumschwirrte. Die Biene schien sehr fleißig zu sein 
und sammelte den ganzen Tag lang Nektar, ohne sich 
auszuruhen.

Lucy fragte sich, warum die Biene so beschäftigt war, 
und beschloss, sie zu fragen: "Hübsche Biene, kannst du 
mir sagen, warum du den ganzen Tag von Blume zu 
Blume fliegst, Nektar sammelst und nie zum Spielen 
anhältst?"

Die Biene, erfreut über die Neugier des kleinen 
Mädchens, beschloss, ihre Weisheit mit ihr zu teilen. 
"Kleines Kind, ich erzähle dir, warum ich jede Blume in 
deiner Nähe besuche. Lass dich von meiner Geschichte 
leiten, während du an meiner Seite wächst und lernst. 
Du siehst, die Sommerblumen halten nicht lange, der 
Winter kommt, und sie werden verschwinden. Die 
sonnigsten Tage werden verblassen, und selbst die 
hellste Sonne muss eines Tages untergehen."

Emily hörte den Worten der Biene aufmerksam zu und 
nickte nachdenklich. "Du meinst also, ich sollte die 
Schönheit um mich herum genießen, solange sie noch da 
ist?"




"Ja, Kleines", antwortete die Biene. "Und es gibt in der 
Tat noch mehr zu lernen. Lass deine Jugend mit Samen 
gefüllt sein - von Wissen, Liebe und guten Taten. Wenn 
die Zeit des Winters naht, wirst du eine reiche und klare 
Ernte einfahren."

Das kleine Mädchen dachte über die Botschaft der 
Biene nach und verstand, dass ihre Kindheit wie die 
Blumen des Sommers war und dass sie diese Zeit 
nutzen sollte, um zu lernen und zu wachsen. Wenn sie 
älter wurde, wie der Winter, 
würde sie die Lektionen und 
Erinnerungen ihrer Jugend 
mit sich tragen.

Und so tanzte Emily weiter 
durch den Garten und freute 
sich über jeden Augenblick 
und jede Blume. Im Laufe 
der Tage lernte sie von der 
Welt um sie herum und 
pflanzte Samen der 
Freundlichkeit, des Wissens und der Liebe. Als sie älter 
wurde, erblühte ihr Herz mit der Weisheit, die die Biene 
geteilt hatte, und sie trug eine reiche Ernte an Freude 
und Wärme in sich, die ihr ganzes Leben andauerte.



